
Eröffnung: Musikkapel le: Choral

Begrüßung

Psalm der Kinder und Lied:
Kv: Du führst mich, Herr, ins Weite,
bringst Licht in meine Finsternis:
1) Ich atme auf, wei l es dich gibt.
Ich singe laut, wei l es dich gibt.
2) Es geht mir gut, wei l es dich gibt.
Ich habe Mut, wei l es dich gibt.
3) Ich fürcht' mich nicht, wei l es dich gibt.
Ich schau ein Licht, wei l es dich gibt.
4) Mein Herz ist weit, wei l es dich gibt.
Es ist vol l ' Freud, wei l es dich gibt.

Segnung des Kreuzes
(Turmkreuz von 1500; neues Turmkreuz mit Hahn auf dem
Presbyterium von Wolfgang Auer, Braunau; Musterebenfalls ca.
1480/1500.
Aufziehen und Steckung des Turmkreuzes durch Dachdecker Walter
Perfler, Osttirol.)
Vaterunser
Gegrüßet seist du

Lied: GL 380 Großer Gott, wir loben dich
1) Großer Gott, wir loben dich,
Herr, wir preisen deine Stärke.
Vor dir neigt die Erde sich
und bewundert deine Werke.
Wie du warst vor aller Zeit,
so bleibst du in Ewigkeit.

2) Alles, was dich preisen kann,
Cherubim und Seraphinen,
stimmen dir ein Loblied an,
alle Engel, die dir dienen,
rufen dir stets ohne Ruh:
"Heilig, heilig, heilig!" zu.

3) Heilig, Herr Gott Zebaoth!
Heilig, Herr der Himmelsheere!
Starker Helfer in der Not!
Himmel, Erde, Luft und Meere
sind erfüllt von deinem Ruhm;
alles ist dein Eigentum.

Abschluss: Segen
Lied der Volksschulkinder und Einladung an alle zur Agape
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Lied: GL 478 „Ein Haus voll Glorie schauet“
1. Ein Haus vol l Glorie schauet
Weit über al le Land' ,
Aus ew'gem Stein erbauet
Von Gottes Meister Hand.

Gott! wir loben dich;
Gott! wir preisen dich;
O laß im Hause dein
Uns al l ' geborgen sein!

2 . Auf Zion hoch gegründet
steht Gottes hei lge Stadt,
dass sie der Welt verkündet,
was Gott gesprochen hat.

Herr, wir rühmen dich,
wir bekennen dich;
denn du hast uns bestel lt,
zu Zeugen in der Welt.

3. Die Kirche ist erbauet
auf Jesus Christ al lein.
Wenn sie auf ihn nur schauet,
wird sie im Frieden sein.

Herr, dich preisen wir,
auf dich bauen wir;
lass fest auf diesem Grund
uns stehn zu al ler Stund.  

Lesung: Hag 1, 1- 8 (Do. 25 Woche)
Lesung aus dem Buch Haggai

1 Im zweiten Jahr des Königs Darius erging am ersten Tag
des sechsten Monats das Wort des Herrn durch den
Propheten Haggai an den Statthalter von Juda, Serubbabel,
den Sohn Schealtiëls, und an den Hohenpriester Jeschua, den
Sohn des Jozadak:
2 So spricht der Herr der Heere: Dieses Volk sagt: Noch ist die
Zeit nicht gekommen, das Haus des Herrn aufzubauen.
3 Da erging das Wort des Herrn durch den Propheten Haggai:
4 Ist etwa die Zeit gekommen, dass ihr in euren getäfelten
Häusern wohnt, während dieses Haus in Trümmern liegt?
5 Nun aber spricht der Herr der Heere: Überlegt doch, wie es
euch geht.
6 Ihr sät viel und erntet wenig; ihr esst und werdet nicht satt;
ihr trinkt, aber zum Betrinken reicht es euch nicht; ihr zieht
Kleider an, aber sie halten nicht warm, und wer etwas
verdient, verdient es für einen löcherigen Beutel.
7 So spricht der Herr der Heere: Überlegt also, wie es euch
geht.
8 Geht ins Gebirge, schafft Holz herbei, und baut den Tempel
wieder auf! Das würde mir gefallen und mich ehren, spricht
der Herr.
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